
 

 Vorlage Nr. 2408.1  

Laufnummer 14708 

Interpellation der ad-hoc Kommission zur Untersuchung der Vorkommnisse im Projekt 

ISOV-Einwohnerkontrolle betreffend Empfehlungen zur künftigen Abwicklung von Infor-

matikprojekten der kantonalen Verwaltung  

vom 12. Juni 2014 

 

Die ad-hoc Kommission zur Untersuchung der Vorkommnisse im Projekt ISOV-Einwohner-

kontrolle hat am 12. Juni 2014 folgende Interpellation eingereicht: 

 

Die Kommission untersuchte von September 2013 bis April 2014 im Auftrag des Kantonsrates 

vom 2. Mai 2013 die Ursachen und Gründe für das Scheitern des Projektes ISOV EK V5.  

In ihrem Bericht und Antrag hält die Kommission im Detail das Ergebnis der Untersuchung fest 

und fordert mittels Motion die Prüfung und Umsetzung verschiedener Massnahmen.  

 

IT-Projekte sind in der Regel mit hohen Kosten und grosser Komplexität verbunden. Die Um-

setzung der mittels Motion geforderten Massnahmen sollte deshalb zeitnah geprüft und ang e-

gangen werden, damit die Erkenntnisse aus dem Projekt EK V5 in laufende und künftige  

IT-Projekte fliessen können. Es muss vermieden werden, dass IT-Projekte aus den gleichen 

Gründen wie das untersuchte Projekt scheitern. In Anbetracht dieser Risiken erscheint die in 

der Geschäftsordnung vorgesehene reguläre Frist für den Bericht und Antrag bezüglich Erheb-

licherklärung der Motion von einem Jahr als lang.  

 

Die Kommission unterbreitet dem Regierungsrat deshalb nachfolgende Fragen zum weiteren 

Vorgehen zur mündlichen Beantwortung:  

 

1. Wie stellt der Regierungsrat sicher, dass die Erkenntnisse der Kommission in laufende 

und künftige IT-Projekte fliessen? 

 

2. Ist der Regierungsrat bereit, die Forderungen der Kommission möglichst rasch zu prüfen 

und dem Kantonsrat den Bericht und Antrag bezüglich Erheblicherklärung bis spätestens 

an der letzten Kantonsratssitzung der auslaufenden Legislatur 2011–2014 am  

11. Dezember 2014 zu unterbreiten? 

 

3. Ist der Regierungsrat bereit, Projekte wie z.B. das Nachfolgeprojekt NERZ (Neue Ein-

wohnerkontrollregister Zug) zu sistieren, bis die Forderungen der Motion umgesetz t sind? 
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Kommissionsmitglieder: 

Wyss Thomas, Oberägeri, Präsident  

Bieri Anna, Hünenberg 

Brunner Philip C., Zug 

Burch Daniel Thomas, Risch 

Christen Hans, Zug 

Gössi Alois, Baar 

Helfenstein Georg, Cham 

Hürlimann Andreas, Steinhausen 

Iten Franz Peter, Unterägeri 

Nussbaumer Karl, Menzingen 

Reinschmidt Mario, Steinhausen 

Walker Arthur, Unterägeri 

Wandfluh Oliver, Baar 

Weber Florian, Walchwil 

Wicky Vreni, Zug  
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